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Liebe Gäste, 
endlich sind wir im Juli angekommen – unser malerischer Kurort Bad Hévíz ist von idyllischer Natur und einem 

Hauch von Nostalgie umgeben. Die Sonnenstrahlen tanzen über dem heilenden Wasser des Thermalsees. In den 

Gassen, zwischen den Konditoreien schwebt der Duft von frischem Kaffee und Blumen durch die Luft. Wir hoffen, 

dass dieser Ort auch Ihr Herz berührt und Erinnerungen weckt - beim Spaziergang im kühlen Schutzwald neben 

dem See, bei einem Orgelkonzert in der Kirche oder bei sanfter Musik an einem geheimen Platz im Wald. Ja, Hévíz 

bietet auch so etwas an, neben Konzerte der anderen Gattung: Wie zum Beispiel am Deák Platz auf der Bierpro-

menade zwischen dem 13. und dem 16. Juli. Da wird es aber lauter zugehen. Treffen wir uns dort?

Schöne Sommertage und gute Unterhaltung wünscht Ihnen 

Ihr GZ Team



Neben der Klassifizierung von Unter-
künften wurde auch eine Klassifizie-
rung von Attraktionen eingeführt, die 
derzeit in fünf Kategorien unterteilt 
ist. Diese sind Heilbäder, Wellnessbä-
der, Burgen, Schlösser und Strände 
am Wasser. Letztere stehen im Hin-
blick auf die Saison derzeit im Fokus 
der Ungarischen Zertifizierungsstelle 
für Qualität im Tourismus NKft. nicht 
nur am Plattensee, sondern landes-
weit an allen Wasserufern, während 
László Könnyid in einem Radiointer-
view mit Trend FM den Kontext, die 
horizontalen Ziele und die Bedeu-
tung des gesamten Markensystems 
erläuterte und den gesamten Prozess 
vorstellte.
Die Bewertung der Attraktionen ist 
freiwillig – das heißt, es werden die 
Besten gesucht. Durch verschiedene 
nationale und internationale Marke-
tingkampagnen werden die Anbie-
ter von Qualitätsgastronomie und 
die bereits zertifizierten Attraktionen 
weithin bekannt gemacht. Aber das 
Ziel ist letztlich dasselbe, unabhängig 
von der Einrichtung oder der Kate-
gorie: die Wettbewerbsfähigkeit des 
Landes im Tourismus zu steigern.
Ausgewogene Qualität und hoch-

Die erste Schutzmarke „Strände am  
Wasser” geht an Vonyarcvashegy
Ja, klar, wir wissen auch, dass ein Strand immer am Wasser liegt, 
die Schutzmarke heißt aber einfach so. Die Zertifizierung von Strän-
den und die Verleihung der Schutzmarke „Strände am Wasser“ sind 
landesweit im Gange, wobei Vonyarcvashegy in diesen Tagen als 
erster Strand das Fünf-Sterne-Siegel erhalten hat. László Könnyid, 
Geschäftsführer der Ungarischen Zertifizierungsstelle für Qualität 
im Tourismus NKft., gab ein Radiointerview zu den Einzelheiten 
des Verfahrens. Der nachfolgende Artikel ist ein Auszug aus diesem 
Interview, das Sie sich auch unter dem Link bei der Quellenangabe 
anhören können, in ungarischer Sprache.
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wertige, zuverlässige Dienstleistun-
gen sind heute nicht nur für auslän-
dische, sondern auch für inländische 
Besucher eine Grundvoraussetzung. 
Wenn die Dienstleister diese Stan-
dards erfüllen, besteht eine gute 
Chance, dass sie mehr Gäste emp-
fangen können. Gleichzeitig hat das 
Zertifizierungsverfahren auch einen 
erzieherischen Zweck, da es den 
Betreibern ein objektives Kriterium 
für die Bewertung ihres Angebots, 
des Gästeerlebnisses und des Bedarfs 
an möglichen Verbesserungen an die 
Hand gibt.
Die Einführung der Dachmarke „Best 
of Hungary“ hat mit den fünf oben 
genannten Kategorien begonnen, 
soll aber insgesamt 15 Kategorien 
umfassen, die den gesamten unga-
rischen Tourismus abdecken. Alle 
Marken werden für 3 Jahre gültig 
sein, mit Ausnahme der Strände, die 
aufgrund der höheren Inanspruch-
nahme nur für 2 Jahre vergeben wer-
den. Insgesamt hat die Regierung mit 
inländischen Mitteln die Erneuerung 
von 140 Freibädern in 73 Gemeinden 
im ganzen Land ermöglicht.  
Der Zertifizierungsprozess beginnt 
immer mit einer Selbsteinschätzung, 

und bei Bedarf können die Strände 
ihr Angebot weiter verfeinern. Bei der 
Vor-Ort-Besichtigung nehmen die 
Auditoren den Kandidatenstandort 
mehrere Stunden lang genau unter 
die Lupe und prüfen, ob alle Kriterien 
erfüllt sind.
Der Lido-Strand in Vonyarcvashegy 
ist der erste im Land, der eine Fünf-
Sterne-Bewertung erhalten und 
damit fast die maximale Punktzahl 
erreicht hat. Das ist ein enormer Mar-
ketingvorteil für sie, der sicherlich 
andere Gemeinden ermutigen wird, 
sich um die Zertifizierung zu bewer-
ben“, so der Manager.
Zu den fünf Sternen von Vonyarc-
vashegy gehören beispielsweise ein 
Fahrradsafe, das ist eine einzigartige 
Dienstleistung, ein Tresorfach, ein 
umfassendes Angebot für Babys und 
Mütter, barrierefreie Zugänge, die 
Möglichkeit, Eintrittskarten im Vor-
aus zu kaufen, und die Garantie eines 
hochwertigen gastronomischen 
Erlebnisses auf dem Hinweg.
Zu den horizontalen Zielen des Mar-
kenzeichens „Best of Hungary“ gehö-
ren Besucherfreundlichkeit, Familien-
freundlichkeit, Nachhaltigkeit und 
digitaler Betrieb, die wesentliche 
Bedürfnisse der Gäste sind. Aus die-
sem Grund wird auch eine intensive 
Kommunikation mit den Verbrau-
chern eingeleitet, damit sie wissen, 
warum das System geschaffen wurde 
und was sie von jeder Klassifizierung 
erwarten können. Auch die Zertifi-
zierung von Unterkünften wird mit 
Hochdruck vorangetrieben.

Quelle: https://turizmus.com/szabalyozas-orszag-
marketing/vonyarcvashegy-kapta-az-elso-vizparti-
strandok-vedjegyet-1187233?utm_source=turizmus.
com+bulletin&utm_campaign=16f3ecc196-EMAIL_
CAMPAIGN_2023_06_15_07_40_COPY_01&utm_medi-
um=email&utm_term=0_a522800983-bb794a18d1-
%5BLIST_EMAIL_ID%5D – Podcast mit Hr. László 
Könnyid inklusive in Ungarischer Sprache 
Der gekürzte Artikel ist eigene Übersetzung.
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Das verkannte Genie, der Maler 
des „Sonnenweges“ 

Es kommt manchmal vor, dass die Werte eines Malers oder auch 

einer Malerin erst später, fast zu spät erkannt werden.  Csontváry 

Kosztka Tivadar war ein solcher, ein verkanntes Genie, dessen Werke 

erst fast 40 Jahre nach seinem Tod entdeckt und berühmt wurden. 

Seine Beliebtheit ist seither ununterbrochen, seine Gemälde wech-

seln nur selten den Besitzer. Wenn überhaupt zu einer Versteige-

rung kommt, dann erzielen die Csontváry-Gemälde bei Auktionen 

sehr hohe Preise. 

Csontváry wurde 1853 in Kisszeben 
geboren. Als diplomierter Apo-
theker (sein Vater hatte eine Apo-
theke) studierte er auch Jura.  Ab 
seinem 41. Lebensjahr begann er 
von unterschiedlichen Meistern 
Malerei zu lernen. Er reiste regelmä-
ßig und malte seine bedeutendsten 
Gemälde im Nahen-Osten.  Wäh-
rend seine Arbeiten an den auslän-
dischen Ausstellungen (Paris z.B. im 
1907) gute Kritiken erhielten, war 

er in Ungarn nicht anerkannt. Dazu 
trug auch seine – für damalige Ver-
hältnisse – seltsame Lebensführung, 
und seine zum Lebensende immer 
mehr ausgeprägter profetisch-sehe-
rischen Allüren, die psychopatholo-
gische Züge annahmen. 
Csontváry besuchte die Grund-
schule in seiner Geburtsstadt. Auf 
die Schule ging er nur ungern, er 
verweilte lieber in der Natur und 
ergötzte sich an Insekten, Schmet-

terlinge, Bienen und anderen Lebe-
wesen.  1865 musste die Familie die 
Stadt verlassen und gingen zu Ver-
wandten in Szerednye.  1873 trat er 
aus der Kirche aus. 1874 besuchte 
er in Budapest die Universität und 
studierte Pharmazie, seine Lehrfä-
cher waren  Chemie, Mineralogie, 
Geologie und Kristallographie. Bei 
der großen Überschwemmung von 
Szeged in 1879 arbeitete er als Frei-
williger. 
Sein Lebensweg als Maler begann 
merkwürdig. Er erhielt sein Diplom 
als Apotheker 1875 und arbeitete 
in verschiedenen Apotheken der 
k.u.k. Monarchie. Am 13. Oktober 
1880 saß er vor der Apotheke um 
sich auszuruhen und skizzierte er 
geistesabwesend auf die Rückseite 
eines Rezeptblattes den Ochsen-
wagen, den er auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite stehen sah. 
Als sein Chef, der alte, seelensgute 
Apothekerleiter die Skizze sah, rief 
er aus: „Sie sind ja ein geborener 
Maler!“ Laut seiner Autobiographie 
erzählt Csontváry,  zu diesem Zeit-
punkt erschiene ein leuchtendes 
Dreieck in seiner Handfläche und 
er hörte eine Stimme: „Du wirst der 
größte Maler des Sonnenweges 
sein, größer sogar als Raffaello!“
So reiste er 1881 nach Rom, 
besuchte die Galerie von Vatikan 
und studierte die Gemälde von Raf-
faello. Nach eigener Angabe war 
er von den Klassikern, die nicht die 
Wirklichkeit widerspiegelten,  nicht 
besonders angetan.  Hier wurde er 
sich seiner Berufung bewusst und 
schmiedete die Pläne für seine spä-
teren Reisen und Werken. 1883 reiste 
er nach Paris um Mihály Munkácsy 
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zu treffen. Ein Jahr später kehrte er 
nach Ungarn zurück und eröffnete 
eine eigene Apotheke um genü-
gend Geld zu sammeln für Reisen, 
auf denen er den großen „Motiv“ 
zu finden dachte. Erst seit seinem 
41. Lebensjahr lernte er regelmäßig 
malen –München, Karlsruhe, Düssel-
dorf und Paris waren die Stationen  
der Selbstbildung. 
Er reiste auch zum Heiligend Land 
und nach Italien, wo er die Land-
schaft sehr talentiert verewigte. 
Ende der 1890-er Jahre besuchte 
er Dalmatien, Italien und Deutsch-
land. 1902 malte er die „Landschaft 
von Selmecbánya“ (Schemnitz, liegt 
heute in der Slowakei), dann arbei-
tete er in Jajce und auf dem Horto-
bágy in der Großen Tiefebene.  1904 

bereiste er Ägypten, Palästina und 
Athen. Die Gemälde „Kutschenfahrt 
bei Neumond in Athen“ und „ Rui-
nen des Jupiter-Tempels in Athen“ 
erinnern an diese Reise. Ebenfalls 
1904 entstanden die Bilder „Nagy-
Tarpatak in der Tatra“ und „Die Rui-
nen des griechischen Theaters in 

Taormina“.  Manche seiner Land-
schaftsgemälde haben eine Fläche 
von mehreren Quadratmetern, das 
größte davon ist das im Jahre 1906 
entstandene Bild „Sonnentempel 
in Baalbek“.  Im selben Jahr malte 
er  das Bild mit dem Titel „Beim Ein-
gang der Klagemauer in Jerusalem“. 
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Während seiner Reise in den liba-
nesischen Bergen stellte Csontváry 
seine bekanntesten Bilder fertig 
(1907); „Einsame Zeder“ und „Wall-
fahrt zur Zeder“, 1908 entstand das 
„Maria’s Brunnen“.
Sein Stil wird mit dem Expressio-
nismus und Postimpressionismus 
verbunden, doch gehörte er zu 
keiner abgrenzbaren Stilrichtung 
an. Er reihte sich selbst als „Maler 
des Sonnenweges“ ein, den Aus-
druck benutzte er als Synonym 
von „plein air“ – wie die Luft und 
das Licht auf der Leinwand darge-
stellt werden können.  Aus Kosten-
gründen benutzte er keine Ölfarbe 
–  wie das immer wieder irrtüm-
lich angegeben wird – sondern 
eine Art Tempera, die Csontváry, 
anlehnend an sein Chemiewissen, 
selbst mischte. Es beinhaltete kein 
Öl, sondern Anilin als Basis. Er gab 
noch Kaolin, Barium-Sulfat, ätheri-
sche Öle und andere Verbindungen 

dazu.  So blieben seine Gemälde für 
lange Zeit farbecht. Die ölfreie Mal-
methode war die wichtigste Einzig-
artigkeit seiner Bilder.
Es ist nicht so bekannt, aber Csont-
váry verfasste auch Texte. Nicht nur 
seine Bilder, auch diese Schriften 
waren einzigartig und merkwürdig 
und zeigen ein eigentümliches reli-
giös-philosophisches Gedankensys-
tem.  Die Genialität und die Wahn 
waren hier nur noch schwer  von-
einander abzutrennen. 
Während der Räterepublik von 1919 
wurde seine Apotheke verstaatlicht. 
So starb er verarmt und einsam am 
20. Juni 1919. Nach offiziellen Anga-
ben starb er an Schlagaderentzün-
dung, doch manchen Meinungen 
nach verhungerte er.  Höchstwahr-
scheinlich wären seine Gemälde 
für die Nachwelt für immer verlo-
rengegangen. Seine Erben wollten 
nämlich die Leinwände, die von 
sehr guter Qualität waren, im Stoff-
preis an Fuhrmänner verkaufen. Die 
Bilder wurden im letzten Moment 
durch einen jungen Architekten, 
Gedeon Gerlóczy gerettet, der 
alles aufkaufte. Erst an der Sam-
melausstellung in 1930 wurde die 
Bedeutung von Csontvárys Werken  
entdeckt. 

Picasso, als er Csontvárys Bilder 
sah, sagte angeblich: Ich wusste es 
gar nicht, dass dieses Jahrhundert 
außer mich auch einen anderen 
großartigen Maler hervorbrachte.“  
Interessantes:
Csontvárys Ölbild, das „Rendez-
vous“ (Treffen der Geliebten) ist das 
für den größten Preis verkauften 
Gemälde in Ungarn. Das Bild erzielte 
an einer Auktion im Dezember 2006 
einen Kaufpreis von über 1 Mio EUR. 
Ein unbekannter Sammler kaufte 
das Bild. Am 15. März 2012 wurde 
dieses und drei weiteren Gemälden 
von ihm gestohlen. Innerhalb von 
anderthalb Monaten hat die Polizei 
das Gemälde in einer Budapester 
Wohnung unversehrt aufgefunden. 
Dieses Gemälde galt übrigens 60 
Jahre lang als verschollen, die Besit-
zer wollten sich nicht als solche 
äußern. Das Gemälde wurde vorher 
nie an einer Auktion angeboten.
Mit 240.000.000 HUF für das 
Gemälde „Landschaft in Trau beim 
Sonnenuntergang“ ist auch rekord-
verdächtig.

Quelle: https://index.hu/fortepan/ 
2015/09/06/amikor_a_maganyos_
cedrus_meg_egy_nappalit_diszitett/  
eigene Übersetzung
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Seit 2014 kann sich die Stadt offi-
ziell als Kurort nennen, diesen Titel 
verdankt Tapolca der auch inter-
national bekannten Karsthöhle, die 
sich unter der Stadt und dem Hotel 
Pelion befindet.   Erkrankungen der 
Atemwege werden in der Höhle 
behandelt, wo die saubere Luft 
pollenfrei ist. Die Luftfeuchtigkeit 
ist sehr hoch und die Temperatur 
beträgt im Winter wie im Sommer 
14-16 Grad. Asthmakranke und All-
ergiker sind hier gut aufgehoben. 
Eine weitere Besonderheit kann sich 
Tapolca unter den ungarischen Kur-
orten für eignen nennen, für herz-
kranke Gäste ist die Heilgrotte auch 
ein geeigneter Therapieort.  
Hier fehlt es auch nicht am hei-
lenden Thermalwasser, der städ-
t ische Thermalstrand bietet 
mehreren Generationen erhol-
same Stunden, seien es im Ther-
malbecken oder im Erlebnisbad.  
Ein Besuch im Höhlensystem unter 
der Stadt bedeutet ein echtes 

Tapolca - Die Stadt der Höhlen

Tapolca ist ein Geheimtipp am Balaton-Oberland, von Massentou-
rismus weit entfernt, ein ruhiges Plätzchen, aber mit allen Annehm-
lichkeiten, die die Gäste brauchen.

Abenteuer, der Kinder und Erwach-
sene gleichermaßen begeistert, auf 
dem Höhlensee eine Bootsfahrt zu 
unternehmen. 
Nicht weit von den unterirdischen 
Gängen ist das weitere Wahrzeichen 
der Stadt, der Mühlensee mit dem 
großen Mühlenrad, um herum mit 
schönen, gemütlichen Cafés und 
Restaurants mit einladenden Ter-
rassen zum Wasser. Beim Plätschern 
des kleinen Bachs an der Mühle 
schmecken die herrlichen Weine 
der Balaton-Region, die schmack-
haft zubereiteten ungarischen Spe-
zialitäten besonders gut.  An den 
Sommerabenden bietet die See-
bühne eine romantische Kulisse für 
das   Freilichttheater mit abwechs-
lungsreichen Programmen. 

Kurzporträt
Tapolca ist eine Kleinstadt in der 
nördlichen Balaton-Region, man 
kennt sie auch als die Stadt der Höh-
len und Wasser. Die saubere Luft 

der Karsthöhle unter der Stadt hat 
heilende Kräfte für Asthma- sowie 
Herzkranke.  Gemütliche Restau-
rants und Cafés um den Mühlensee 
in der Stadtmitte laden zum Verwei-
len ein, auf dem Höhlensee werden 
Bootstouren angeboten. 

Ausflugstipp
Badacsony ist nur einige km von 
Tapolca entfernt, einer der berühm-
testen Weinanbau Regionen des 
Balaton-Oberlandes. In zahlreichen 
Weinkellern können die Gäste die 
edlen Tropfen der Berge genießen. 
Auf dem Tafelberg von Badacsony 
steht ein Aussichtsturm, von hier 
öffnet sich ein wunderschöner Blick 
auf den Balaton. 
Bis zum Balaton ist es nur 14 km, in 
den heißen Sommertagen findet 
man Erfrischung in den leichten 
Wellen des Sees. Auf dem halben 
Weg zwischen Tapolca und dem 
Balaton liegt der kleine Ort Kápta-
lantóti, der wegen seines urigen 
Bio- und Kunstmarktes ein Besu-
chermagnet ist.  Von Ziegenkäse, 
Honig und Marmelade bis Keramik 
findet man hier alles in einer einzig-
artigen Atmosphäre. 

Foto: commons.wikimedia.org 
Shaambo.ghosh
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NOTARZT:  Tel.: 83-340-149		  APOTHEKE:  Tel.: 83-343-421 
TAXI IN HÉVÍZ:  Tel.: 83-340-045	 BAHNHOF (in Keszthely): Tel.: 83-312-060
VOLÁN BUS:  Tel.: 83-342-864	 RATHAUS HÉVÍZ: Tel.: 83-500-800
NOTRUF: 112  l  RETTUNG: 104  l  FEUERWEHR: 105  l  POLIZEI: 107

WICHTIGE ADRESSEN UND RUFNUMMERN

1. St. Andreas Krankenhaus
2. Macchiato Caffe & Lounge

3. Palace Hotel Hévíz

4. Admiral Trend Optik

5. Lotus Therme Hotel & Spa 5*

6. Hotel Európa Fit 4* superior

7. NaturMed Hotel Carbona 4* superior

8. Ensana Thermal Hévíz  
     Health Spa Hotel 4* 

9.   Ensana Thermal Aqua  
       Health Spa Hotel 4*

10. Wellness & Gastro Hotel  
       Bonvital 4* superior

11. Gelencsér Dental Zahnklinik 

12. Boutique Appartement & 
       Mutsch Stadtbüro

14. MH EK Rehabilitoations - Institut
15. Hungues Hotel Panorama
16. Hungues Hotel Helios
17. Hotel Spa Hévíz 4*
18. Hotel Erzsébet
19. Exclusive Immobilien
20. Römer Keller
21. Geldwechsel
22. Dotto

4.

6.

20.

12.

19. 21.

22.

7.

2.

3.

Egregy Weinberg
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HOTEL ERZSÉBET***HÉVÍZ

H-8380 HÉVÍZ, ERZSÉBET KIRÁLYNÉ U. 13-15. TEL.: +36 83 342 035

RESERVATION@ERZSEBETHOTELHEVIZ.HU

WWW.ERZSEBETHOTELHEVIZ.HU

Boutique Appartement:  
Jókai Str. 2, H-8380 Hévíz

Tel.: +36 30 176 3013 
E-Mail: boutiqueheviz@gmail.com

12.

www.mutsch-reisen.de

Mutsch Stadtbüro in Bad Hévíz:  
Jókai Str. 2, H-8380 Hévíz

Tel.: +36 83 340 481
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BADEKULTUR UND DAS LEBEN EINES THERMALSTÄDTCHENS          
Spaziergang mit Stadtführung durch die Kurstadt Hévíz. Es wurden uns interessante Legenden und
Geschichten darüber hinterlassen, wie unsere Vorfahren von der wohltuenden Wirkung des Bades erfuhren.

13.,20. JULI
3.,10.,17.,24. AUGMUTSCH GÄSTE  

GRAT IS

D  O N N E R S T A G S  1 5 : 0 0 - 1 6 : 3 0

ÖKOTOUR - WALDSPAZIERGANG: VON DEN 
SEEROSEN BIS ZU DEN EXOTISCHEN FISCHEN                                 
Entdecken Sie den neuen Seerosen-Lehrpfad und den Baumkronen-Aussichtspunkt, die
einzigartige Flora und Fauna des Lebensraums rund um den Hévízer See, während eines
besonderen Spaziergangs!

16. JULI, 04. AUG (GRATIS)
10. JULI

14.,21. AUG7 Eur

M O N T A G S  1 5 : 0 0 - 1 6 : 3 0

(KOSTPROBEN UND E-BIKE VERLEIH EXCLUSIVE)

STADTFÜRHUNG 

MIT E-BIKE IN

HÉVZ UND KESZTHELY EBIKE-TOUR MIT

KULINARISCHE

KOSTPROBEN

4.,11.,18.JULI
1.,8.,15. AUG

22.AUG

A U F  W U N S C H  I S T  E I N E  P R I V A T E  T O U R  A U C H  B U C H B A R .

www.heviziturak.hu/de   +36 204707058        

W I R  B I E T E N  R E G E L M Ä S S I G  Z U  F E S T E N  T E R M I N E N  T H E M E N F Ü H R U N G E N  A N ,  D I E  V O N
E I N Z E L P E R S O N E N   N A C H  V O R A N M E L D U N G  G E B U C H T  W E R D E N  K Ö N N E N .

A N M E L D U N G  U N D  I N F O R M A T I O N

Wussten Sie, dass es in Hévíz 5 Konfessionen gibt - darunter 2 deutsch-evangelische - und
 7 Kirchen/Gebetshäuser, die allesamt architektonische Wunderwerke sind? Kirchenbesuche 
mit Elektrobus.

KIRCHENSPAZIERGANG: 
GOTTESHÄUSER VON INNEN & AUSSEN

 12.,19. JULI
9.,16.,23. AUG9 Eur

M I T T W O C H S  9 : 4 5 - 1 1 : 3 0

D I E N S T A G S  0 9 : 0 0 - 1 2 : 0 0

ZALAER TOSCANA

PANORAMA

EBIKE-TOUR
E-BIKE UND

SEGELBOOTTOUR 

14 Eur 14 Eur 14 Eur 48 Eur

E - B I K E  T O U R E N  



Der Architekt, der Gemälde rettete

Im Sommer 1975 starb der berühmte Architekt Gedeon Gerlóczy, 
der Retter der Csontváry-Gemälde, im Alter von 80 Jahren. Er prahlte 
nie mit den Gemälden, die er Jahrzehnte zuvor gekauft hatte, und 
so schätzte er auch nie die Sammlung eines anderen. Zwei Monate 
nach seiner Beerdigung durfte ein Journalist mit dem bekannten 
Fotografen Tamás Urbán in die Wohnung um eine Reportage zu 
machen. Empfangen wurden sie von der Tochter des verstorbenen 
Architekten Glória Gerlóczy.

Es gab eine Zeit, in der nur ein ein-
ziges Haus mit Werken von Csont-
váry geschmückt war - aber es waren 
alle Originale! Es war der Architekt 
Gedeon Gerlóczy, der eine Menge 
cooler Gebäude entworfen hat, wie 
zum Beispiel eines der Häuser in 

der legendären Bauhaus-Versuchs-
siedlung in der Napraforgó-Straße 
im Eliteviertel von Budapest. Aber 
wofür die Nachwelt ihm wirklich 
dankbar sein kann, ist, dass er uns 
die Gemälde von Tivadar Csontváry-
Kosztka erhalten hat. Die Erben des 
Malers wollten nämlich die kostbaren 
Leinwände an Fuhrleute verkaufen, 
mit dem Motto: Wenn die Leinwände 
schon mal beschmiert worden sind, 
sollte die Familie wenigstens etwas 
davon haben. Doch der junge Ger-
lóczy erkannte, was für einen Wert 
diese Gemälde darstellten und kaufte 
einige von ihnen auf. Er war ein ange-
sehener Architekt und es fiel ihm 
leicht das Angebot der Fuhrleute zu 
toppen. So landete die einzigartige 
Hinterlassenschaft in einer Wohnung 

im vierten Stock eines Mietshauses 
in der Innenstadt. An der Tür deutete 
nichts darauf hin, dass sich dahinter 
die größte Csontváry-Sammlung 
Ungarns befand.
Fünfzig Jahre lang verstaubten die 
Kunstwerke in der Wohnung des 
Architekten. Selbst wenn sie nur 
verstaubt wären. In den letzten 
Jahren haben sich der Ruß und der 
Rauch der Kachelofenwohnungen 
der frequentierten Innenstadt auf 
ihnen abgelagert. Der schöne Pano-
ramablick aus den Fenstern der 
Wohnung hatte seinen Preis. Das 
ozonabtötende Nebenprodukt der 
Heizbriketts hatte sich in jeden Bro-
kat und jede Leinwand eingefres-
sen, so dass die Restauratoren viel 
Geduld aufbringen mussten, um es  
zu entfernen.
Glória Gerlóczy hatte von ihrem Vater 
insgesamt 42 Csontváry-Gemälde 
geerbt. Damals war das Erbe an die 
Zahlung einer gesetzlichen Gebühr 
gebunden, die in diesem Fall 45 % 
des Wertes der Gemälde betragen 
hätte. Da Csontváry-Gemälde nur 
selten verkauft wurden, bat Dr. István 
Solymár, stellvertretender General-
direktor der Ungarischen National-
galerie, um Zeit, um den Wert der 
Gemälde zu ermitteln.
Der Fotograf, Tamás Urbán hat auf 
Wunsch der Witwe einen Großteil 
der Aufnahmen vernichtet. Erst Jahre 
später, bei der „Endabrechnung“, als 
er alle Bilder durchsah, die er in sei-
nem Leben gemacht hat, hatte er das 
Gefühl, einen kulturellen und histori-
schen Schatz zerstört zu haben.

Quelle: https://index.hu/fortepan/

2015/09/06/amikor_a_maganyos_cedrus_

meg_egy_nappalit_diszitett/eigene 

Übersetzung
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Foto: Fortepan / Urbán Tamás

Foto: Fortepan / Urbán Tamás



Foto: https://libreshot.com/
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Heilpflanzen im Juli

Wir stellen Ihnen drei Heilpflanzen vor, die im Juli gesammelt wer-
den sollten. Es sind die Gemeine Schafgarbe, das Echte Johannis-
kraut und die Echte Walnuss.

Die Gemeine Schafgarbe ist auf 
Wiesen, (Schaf-)Weiden, Acker-und 
Wegränder aufzufinden. Sie ist fast 
überall verbreitet, bis auf die medi-
terranen Gebiete. In Ungarn wurde 
die Gemeine Schafgarbe zur Heil-
pflanze des Jahres 2022 gewählt. 
Es kann sowohl äußerlich als auch 
innerlich verwendet werden in Form 
von Umschlag, Tinktur, Wickel, Bade-
zusatz, Sitzbad, Mundspülung und 
Wundbehandlung.
Der Gattungsname Achillea geht auf 
Achilleus, den sagenhaften Helden 
des trojanischen Krieges zurück, der 
die Pflanze als Droge entdeckt und 
zur Wundheilung verwendet haben 
soll, während der Artname „millefo-
lium“ (= Tausendblatt) auf die fein 
zerteilte Blattspreite anspielt. Der 
deutsche Pflanzenname „Garbe“ 
beruht auf mittelhochdeutsch 
„garwe“. In früheren Zeiten wurde 
Schafgarbe zum Gelbfärben von 

Wolle verwendet. Dazu verwen-
dete man getrocknete Blätter, Stän-
gel und Blüten. Die Wolle musste 
vor dem Gelbfärben mit Alaunen 
gebeizt werden.
Volksheilkundlich wird Schafgar-
benkraut zur Anregung der Gallen-
saftproduktion eingesetzt sowie bei 
Blasen- und Nierenerkrankungen 
und Menstruationsbeschwerden. 
Äußerlich werden Schafgarbenaus-
züge aufgrund ihrer antibakteriellen 
und adstringierenden Wirkung bei 
Entzündungen, Wunden, Hämorrho-
iden und zur Minderung übermä-
ßiger Schweißbildung verwendet, 
eine Wirksamkeit ist allerdings nicht 
belegt. Gesichert gilt die leberschüt-
zende Eigenschaft von Achillea mil-
lefolium und deren Extrakten.
Das Echte Johanniskraut findet 
vor allem als mildes Antidepressi-
vum Anwendung. Man findet es in 
tiefen bis mittleren Höhenlagen und 

wächst verbreitet in Gebüschsäu-
men, an Waldrändern, Wegen und 
Böschungen, in Magerwiesen und 
-rasen, in Ginster- und Heidekraut-
heiden, in Brachen und Waldverlich-
tungen oder auf Bahnschotter als 
Pionierpflanze. Aufgrund der Ver-
wendung als Heilpflanze wird das 
Echte Johanniskraut landwirtschaft-
lich angebaut. Gleichzeitig gilt es im 
übrigen landwirtschaftlichen Anbau 
als „Unkraut“ und Weideunkraut. 
Echtes Johanniskraut ist eines der 
in Europa am häufigsten als Beruhi-
gungsmittel und Antidepressivum 
eingesetzten Phytopharmaka. Die 
Wirksamkeit ist besser belegt als bei 
anderen pflanzlichen Präparaten mit 
vergleichbarem Anwendungsgebiet, 
wie etwa Lavendelöl und Passions-
blumenextrakt, wenn es auch Kritik 
an der Methodik und Aussagekraft 
der Studien gibt. Im Allgemeinen 
sind weniger Nebenwirkungen zu 
erwarten als bei synthetischen Stan-
dard-Antidepressiva.
Das Johanniskrautöl („Rotöl, Johan-
nisöl“) wird als Einreibemittel bei 

Foto: pixabay.com / Antranias
Echtes johanniskraut

Foto: pixabay.com / Hans
Gemeine Schafgarbe



Das Fleisch können Sie auch durch 
Fleischersatz wie Tofu, Seitan, Tem-
peh, Sojagranulat oder hülsen-
fruchtbasierte Produkte ersetzen. 
Ach ja, es gibt schon das kultivierte 
oder zellbasierte Fleisch aus dem 
Labor. Kostet aber noch viel und ist 
auch nicht im Supermarkt erhält-
lich. Noch nicht.
Alles klar, bleiben wir erstmal bei 
dem guten, altbewähren Fleisch 
von glücklichen Schweinen, Kühen, 
Hähnchen, usw. 
Für die Zubereitung nimmt man 
TV-Paprika – nein, nicht zum Fern-
sehschauen geeigneten Paprika, 
sondern „Tölteni Való“, also TV – zum 
Füllen geeigneten Paprika. So wird 
das bei uns in Ungarn in den Läden 
oder auf dem Markt angeboten.

ZUTATEN
•	 1000 g TV-Paprika
•	 600 g Tomaten
•	 1 Zwiebel
•	 Öl
•	 Salz, Paprikapulver
•	 50 g Reis
•	 600 g Hackfleisch
•	 1 Ei
•	 4-6 kleinere ganze TV Paprika 

zum Füllen
•	 Salz, Pfeffer

ZUBEREITUNG
1.	Zwiebel hacken und im Öl 

andünsten
2.	Paprika klein schneiden (bis auf 

die 4-6 Stücke) und dazugeben
3.	Auch die Tomaten enthäutet und 

kleingeschnitten dazugeben

Gefüllter Paprika mal anders – 
Nationalgericht aus Ungarn

Jetzt ist die Saison für sonnengereifte Paprika und Tomaten. Sie 
warten schon sehnsüchtig auf ihren Einsatz. Es gibt ja kein besse-
res Schicksal für sie als eine gute gefüllte Paprika. 

4.	Anbraten, mit Salz und Gewürz-
paprika abschmecken und mit 
etwas Wasser zugedeckt weich 
dünsten

5.	Das Hackfleisch mit dem halb 
gekochten Reis, Ei, Salz, Pfeffer, 
Paprikapulver und mit dem im 
Öl angebratenen, kleingehackten 
Zwiebel vermischen. Wer mag, 
kann auch zerdrückte Knoblauch 
dazugeben. Die Mischung in die 
entkernten „Paprikahülsen“ füllen. 

6.	Das weichgekochte Tomaten-
Paprikapüree (lecsó) durch ein 
Sieb passieren, erhitzen, und die 
gefüllten Paprikas hineinlegen. 
Bei niedriger Hitze weich kochen.

7.	Serviert wird mit frischem Weiß-
brot und Sauerrahm.

Guten Appetit!
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Hexenschuss, Gicht, Rheuma, zur 
Schmerzlinderung nach Verrenkun-
gen und Verstauchungen, zur Wund-
heilung (Johanniskraut wirkt entzün-
dungshemmend), bei Blutergüssen 
und Gürtelrose verwendet, kann 
aber auch innerlich angewandt wer-
den. Auch sollen Sonnenbrand und 
Verbrennungen gelindert werden. 
Das Johanniskrautöl gilt als nicht 
reizendes, „kaltes Öl“. Man gewinnt 
es, indem man Johanniskrautblüten 
zwei Monate lang in kaltgepresstes 
Oliven- oder Sonnenblumenöl ein-

legt, gelegentlich kräftig schüttelt 
und in der Sonne stehen lässt. Beim 
Einsatz in Schwangerschaft und Still-
zeit ist Vorsicht geboten. Johannis-
kraut wurde in der Volksmedizin als 
Abtreibungsmittel genutzt.
Bei der Echten Walnuss werden 
als Heildroge die getrockneten, von 
der Spindel befreiten Fiederblätter 
(Folia Juglandis) und die frischen, 
grünen Fruchtschalen (Cortex Jug-
landis nucum) verwendet. Sowohl 
Fiederblätter als auch Fruchtscha-
len enthalten reichlich Gerbstoffe 

(Ellagitannine), Flavonoide, Phe-
nolcarbonsäuren, Vitamin C sowie 
geringe Mengen ätherischen Öles. 
Zubereitungen aus den Blättern 
werden äußerlich als Adstringens für 
Bäder, Spülungen und Umschläge 
bei Hautleiden wie Akne, Ekzeme, 
sowie gegen übermäßige Schweiß-
absonderung eingesetzt. Vor allem 
die Fruchtschalen enthalten Naph-
thochinon-Derivate wie Juglon und 
Hydrojuglon.
Quelle: Quelle: die entsprechenden Arti-

kel von hu/de.wikipedia.org

Foto: pixabay.com



Behandlungsablauf: so wird die 
Stegprothese hergestellt
Die herkömmlichen Vollprothesen, 
die lediglich durch die Saugkraft 
des Speichelfilms halten, wurden 
dank zahnmedizinischer Implan-
tat-Technologie zu ästhetischen 
Versorgungen ohne Gaumenplatte 
mit bombenfestem Halt und unver-
gleichbarem Tragekomfort.
Für den sicheren Halt sorgen in der 
Regel 4 Zahnimplantate, die durch 
sog. Stege miteinander verblockt 
werden. Diese waren anfangs gegos-
sene Chrom-Kobalt-Elemente, neu-
erdings wird die ganze Konstruktion 
in einem Stück aus Titan gefräst.
Die früheren Stegreiter aus Kunst-
stoff, die in der Prothese eingearbei-
tet wurden um auf den Steg einzu-
rasten, werden mittlerweile ebenfalls 

in einem Stück passgenau aus PEEK-
Hochleistungskeramik gefräst. Die 
für die Produktion verwendete CAD/
CAM-Technologie sorgt für einen 
noch sicheren Halt, längere Lebens-
dauer und Reproduzierbarkeit.
Die Materialvielfalt dieser Versor-
gung reicht von den herkömmlichen 
kostenfreundlicheren Varianten mit 
der Chrom-Kobalt Legierung und 
Titan über den aufwendigeren Zir-
kon bis zum kostspieligen Gold.      

Warum ist die Stegprothese 
so beliebt?
Die eingesetzten Implantate sor-
gen dafür, dass der Kieferknochen 
dank optimal weitergeleitetem 
Druck nicht atrophiert. Die Pro-
these kann nicht verrutschen, kip-
pen oder wackeln, sitzt stabil und 

kann eigenhändig entfernt werden.  
Bei völliger Zahnlosigkeit ist sie in 
der Lage, das Selbstvertrauen wieder 
herzustellen, indem man den Alltag 
wieder unbeschwert genießen kann. 
Eine Stegprothese ist erheblich kos-
tenfreundlicher als All-On-4 oder All-
On-6 Versorgungen, unvergleichbar 
sicherer als herkömmliche Vollpro-
thesen und bietet eine völlig neue 
Lebensqualität.
Hinsichtlich ihrer Langlebigkeit 
scheinen Stegkonstruktionen aus 
Chrom-Kobalt und Titan besser 
abzuschneiden als Zirkon, da sie 
beim täglichen Ein- und Ausgliedern 
beständiger sind.  

Wie lange dauert es bis Sie 
Ihre Stegprothese bekommen 
können?
Implantatverankerte Versorgungen 
bestehen generell aus zwei Behand-
lungsphasen mit entsprechender 
Heilungszeit (und provisorischer Ver-
sorgung) dazwischen. 
In der ersten Phase (5 Tage) werden 
alle erforderlichen Vorbereitungs-
schritte (ev. Extraktionen und ev. 
Knochenaufbaumaßnahmen) sowie 
die Implantation durchgeführt. 
Nach der individuell festgelegten 
Heilungsphase (3-6 Monate je nach 
Umfang obiger Eingriffe) wird der 
definitive Zahnersatz in 10 Arbeits-
tagen angefertigt.

Kontakt:
8380 Hévíz, Vörösmarty str. 100.
Tel: +36 83 340 183
Email: kontakt@gelencserdental.hu

Die Stegprothese: Der beliebteste 
implantatgetragene Zahnersatz

Bei den sog. stegreitenden Prothesen handelt es sich um die z.Z. 
effektivste, feste jedoch herausnehmbare, kombinierte Versor-
gungsalternative bei völliger Zahnlosigkeit. Stegprothesen sind 
der Rolls Roys unter allen möglichen Optionen. Stegversorgun-
gen sind fast in jedem Individualfall realisierbar, nur in etwa 1% 
aller Fälle muss man wegen vertikalen Platzmangels eine Locator-
Verankerung (ohne Stege) bevorzugen.
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